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HANDSTULPEN
 
Größe: 18 cm Umfang, 21 cm lang 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Soft-Tweed 180“ (100% Schur­
wolle (Merino), LL ca. 180 m/50 g), 50 g  
in Pistazie Meliert (Fb 122); 1 Nadel­
spiel Nr. 3, 1 Hilfs- oder Zopfnadel. 

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im 
Wechsel str.

Zopfmuster: Lt. Strickschrift in Rd str. 
Es sind nur die Muster-Rd gezeichnet, 
diese von re nach li lesen. In den nicht 
gezeichneten Zwischen-Rd die M str., 
wie sie erscheinen. Die Rd a entspricht 
dem Rippenmuster. In der Breite die 28 
M über die 1. und 2. Nd. str., über die 
3. und 4. Nd weiter im Rippenmuster 
arb. In der Höhe die 1. – 12. Rd 3x str.

Maschenprobe: 31 M und 36 R im 
Zopfmuster mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm. 

Linke Handstulpe: 56 M mit Nadel­
spiel Nr. 3 anschlagen, M gleichmäßig 
auf 4 Nd. verteilen – je 14 M pro Nd. – 
zur Rd schließen. Den Rd-Beginn mar­
kieren, er liegt zwischen der 1. und  
4. Nd. Im Rippenmuster str., dabei mit  
1 M li, 2 M re beginnen und die Rd mit 
2 M re, 1 M li beenden.
Nach 10 cm = 36 Rd in folg. Einteilung 
weiterstr.: über die M der 1. und 2. Nd. 
im Zopfmuster und über die M der 3. 
und 4. Nd. weiter im Rippenmuster str.
Gleichzeitig nach der 6. Rd des Zopf­
musters den Daumenspickel beginnen.

Daumenspickel: In der 7. Rd des 
Zopfmusters für den Daumenspi­
ckel nach der 1. M der 1. Nd. und vor 

der letzten M der 4. Nd. je 1 M re ver­
schränkt aus dem Querfaden herausstr. 
Dann in jeder 3. Rd noch 7x nach der 
letzten Zunahme bei der 1. Nd. und vor 
der letzten Zunahme bei der 4. Nd. je  
1 M zun. = 18 Spickel-M. Die zugenom­
menen M musterbedingt re verschränkt 
bzw. li verschränkt arb. = 72 M.
Noch 3 Rd mustergemäß weiterstr., 
dann die 18 Spickel-M stilllegen.
Über die restl. 54 M mustergemäß wei­
terstr., dabei am Daumenspickel in der 
nächsten Rd 2 M neu anschlagen =  
56 M. Diese 2 M bilden den Steg. Mus­
tergemäß weiterstr. Nach 10 cm = 36 Rd  
im Zopfmuster über alle M noch 5 Rd 
in Rippenmuster str., dann alle M abk., 
wie sie erscheinen.

Daumen: Die M des Daumenspickels 
wieder aufnehmen und zusätzlich aus 
dem Steg 2 M auffassen = 20 M. Zur Rd 
schließen und im Rippenmuster in Rd 
str., dabei die neu aufgefassten 2 M ins 
Rippenmuster integrieren. Nach 4 Rd  
alle M locker abk.

Rechte Handstulpe: Gegengleich zur 
li Handstulpe str. Der Daumenspickel 
wird vor der letzten M der 2. Nd. und  
nach der 1. M der 3. Nd. begonnen.

Ausarbeiten: Die Handstulpen span­
nen, anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden vernähen.
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Strickschrift

14 M = 2. Nd. 14 M = 1. Nd.

Zeichenerklärung:
	 = 1 re M
	 = 1 li M
	   = �1 M auf eine Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 1 M re str., 

dann die M der Hilfsnadel re str.
	   = �1 M auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 1 M re str., 

dann die M der Hilfsnadel re str.
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abgeh. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da­
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu­
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di­
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son­
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Soft-Tweed

Unser klassisch verzwirnter Tweed besteht aus 
einem sehr weichen Schurwoll-Streichgarn und 

hat mehrfarbige Noppen.

Das Garn ist in verschiedenen Farben und zwei 
Lauflängen (90 m und 180 m) erhältlich.


